
WTS ist das Mandat weit mehr als ein 
normaler Auftrag, den sie im vergange-
nen September im Rahmen ihres soge-
nannten Business-Partnering-Modells 
übernahm. Mit dieser Form des 
Outsourcings, in der die Gesellschaft 
Konzernsteuerfunktionen ganz oder 
teilweise übernimmt, hat WTS seit ih-
rer Gründung vor knapp 20 Jahren 
reichlich Erfahrung gesammelt. So be-
treut das Beratungshaus unter anderem 
Konzerne wie Siemens, MAN, E.on, Os-
ram oder die Deutsche Bank-Tochter 
Sal. Oppenheim. Noch nie aber schlug 
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sich das so extrem in der Partnerschaft 
nieder.

In aller Regel führt ein WTS-Partner 
die Beziehung zu dem jeweiligen Un-
ternehmen und fungiert als zentraler 
Ansprechpartner für dieses. Nur in zwei 
Fällen wurden frühere Steuer- oder  
Unterabteilungsleiter auch direkt in die 
WTS-Partnerschaft aufgenommen: An-
fang 2014 wurde der langjährige Leiter 
der Sal. Oppenheim-Steuerabteilung, 
Ronny Klopfleisch, mit der Verlage-
rung der Abteilung auf  WTS Geschäfts-
führer in Köln. Und der vormalige Chef 
der Tax Compliance von E.on, Florian 
Oehl, ist seit Anfang 2016 Partner im 
Düsseldorfer WTS-Büro.

Im Falle der Allianz hob WTS gleich 
drei frühere Steuerverantwortliche in 
den Partnerstatus: Dr. Christian Beh-
lert, Dr. Philipp Besson und Dr. Florian 
Schnabel (Drei für die Branche). Sie sind 
nicht nur für das Allianz-Mandat zu-
ständig: Um sie herum baut WTS eine 
neue Abteilung für den Versicherungs-
sektor auf, verspricht sich also mit den 
drei Experten einen Fuß in die Tür bei 
weiteren Assekuranzen zu bekommen. 
In diesem Sektor galt lange KPMG als 
bestimmend, WTS hatte hier bislang 
keine substanzielle Präsenz aufbauen 
können. (pop)

MENSCHEN + MANAGEMENT

Kaum ein Wettbewerber in 
Deutschland macht WTS in 
Sachen Outsourcing-Kompe-

tenz etwas vor. Dies musste im vergan-
genen Sommer auch Ernst & Young 
zur Kenntnis nehmen: Im finalen Bie-
terverfahren um die Ausgliederung ei-
nes großen Teils der Steuerfunktion des 
Allianz-Konzerns hatte sie gegen die in 
München beheimatete Steuerbera-
tungsgesellschaft das Nachsehen.

Insgesamt waren im vergangenen 
Jahr rund 25 Mitarbeiter der Allianz zu 
WTS gewechselt. Nun wird klar: Für 

Im vergangenen Sommer hat WTS den Zuschlag für das spektakuläre Outsourcing-
Mandat der Allianz erhalten. Drei ehemalige Team- und Abteilungschefs des  
Versicherungskonzerns sind nun zu Partnern ernannt worden – und sollen den 
Versicherungssektor für WTS aufmischen.

FESTES BÜNDNIS  
MIT DEM GLÜCK

Christian Behlert (45): seit 
2006 bei der Allianz tätig, 
zuletzt als Teamleiter VAT. 
Sein Fokus liegt auf Kapital-
anlagen und der steuerlichen 
Begleitung von Unterneh-
menstransaktionen.

Philipp Besson (51): war zu-
letzt bei dem Versicherungs-
konzern Head of Operational 
Taxes für Umsatz- und Versi-
cherungsteuer sowie Lohn- 
und Sozialabgaben.

Florian Schnabel (49): als Head 
of Corporate Taxation verant-
wortlich für die Ertragsteu-
ern der  Allianz-Gruppe. 
Heutige Schwerpunkte: Tax 
Compliance, internationale 
Steuern, Restrukturierungen.

DREI FÜR DIE BRANCHE 
Diese bisherigen Allianz-Steuerleiter sind die neuen WTS-Gesichter für die Versicherungsbranche.
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